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Der Trockensubstanzgehalt in der
Kammerfilterpresse (18 bar) ließ sich
von 25 auf 28 % steigern – in der
Hochdruckkammerfilterpresse (30
bar) sogar von 30 auf 33 %. Im ge-
samten Prozesswasser Dekantat und
Filtrat) konnte der Phosphorgehalt
von 80 mg/l auf 

ca. 8 mg/l reduziert werden. Dies
bedeutet eine Reduktion der PO4-P-
Fracht im Prozesswasser des internen
Kreislaufes von ca. 90 %. Bezogen
auf die Zulauffracht entspricht dies
einer Reduktion von ca. 17 %. Die
technischen Randbedingungen wur-
den entsprechend optimiert. So er-
folgt die Einmischung des Fällmittels
ca. 10 m nach der Einspeisung mit-
tels eines Inline-Mixers. Die techni-
schen Voraussetzungen für einen
geringen Polymerverbrauch wurden
zusätzlich durch eine druckseitige Ein-
mischung der Polymerlösung, eben-
falls mit einem Inline-Mixer, realisiert
(Abb. 9). Damit tritt keine Flocken-
zerstörung auf.

Nachteilig muss erwähnt werden,
dass erhöhte Korrosionserscheinun-
gen auftreten könne. An der Dosier-
stelle sind deshalb korrosionsbestän-
dige Materialien zu verwenden. Ein
Teil der Säure kann aber durch den
hohen pH - Wert im Faulschlamm
gepuffert werden. Austreibendes CO2
nach der Dosierstelle sollte z.B. über
einen Vorlagebehälter entweichen
können.

Abschlussbewertung:

Das Eisen-Aluminium-Produkt SÜD-
FLOCK®-K2 bietet der Stadt Augs-
burg über den konventionellen Ein-
satz zur Phosphatfällung weitere po-
sitive Anwendungen im Bereich der
Schlammbehandlung mit eindeutigen
und nachweisbaren Ergebnissen, die
einen sicheren und reibungslosen
Betriebsablauf gewähren. Gezielte
hausinterne Versuche zur Optimie-
rung haben sich bezahlt gemacht.
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Die ÖKO-DDatenservice ist ein che-
misches Labor, der Schwerpunkt 
liegt in der Analytik von Boden- und
bodenähnlichem Material, Wasser-,
Pflanzen-, Kompost-, Klärschlamm-
Proben. Ein eigenes Analyseverfah-
ren, die "Fraktionierte Analyse" wurde
entwickelt und bildet das Kernstück
für vielfältige Anwendungen. Interne
Forschungsarbeiten zu aktuellen
Fragestellungen befähigen das Insti-
tut, den Kunden individuelle Problem-
lösungen innerhalb kürzester Zeit-
räume zu bieten.

Die BfK ist spezialisiert auf die Her-
stellung von Bodenfilterkörpern, die
zum Reinigen von Straßenanwässern
und Sicherung von Parkplätzen die-
nen.

Die OEKO-AAgrar entwickelt und
betreut Projekte auf nationaler und
internationaler Ebene im Bereich
einer ökologisch orientierten Land-
wirtschaft. Ein weiterer Bereich ist die
Prozesserde®, das ist die gezielte
Nutzung und Zusammenführung von
bestimmten Abfallströmen mit dem
Ziel ein bodenidentes Produkt: Erde
zu erzeugen.

Zur  Vereinheitlichung  unserer
Präsenz  und  zur  besseren  Identifi-
kation  der  3  Unternehmen  wurden
neue  Logos  geschaffen.  Mit  neu-
em  Erscheinungsbild  wird  die  be-
währte  Kompetenz  auch  in  den
nächsten  Jahrzehnten  für  unsere
Kunden  zur  Verfügung  stehen.
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Die privaten Institute ÖKO-Daten-

service und OEKO-Agrar sind seit

30 Jahren für ihre Kunden da. Ge-

gründet wurden die Unternehmen

von Prof. Dr. Husz aus dem Bestre-

ben heraus, problemspezifische Lö-

sungen zu erarbeiten und unabhän-

gig von politischen Zwängen umzu-

setzen. Die Unternehmen konnten

sich durch seriöse Arbeit am Markt

etablieren, die Beteiligung und die

Koordination von nationalen und

internationalen Forschungsprojekten

ist ein Beweis der wissenschaftlichen

Anerkennung. Die ÖKO-Datenser-

vice ist ein modern ausgestattetes

chemisches Labor, die OEKO-Agrar,

als Agrartechnische Handels- und

Produktions-GesmbH gegründet, ist

für die Projektabwicklung zuständig.

Nach dem plötzlichen Tod von Prof.

Dr. Husz im Jahr 2004 wurden die

beiden Firmen von der BfK, Boden-

Filter- und Kulturerdenproduktions-

gesellschaft übernommen und in der

gleichen Konstellation weitergeführt.

Mit neuem 
Erscheinungs-
bild – Tradition 
in der Zukunft
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